
Liebe Mitglieder, werte Kunden und Freunde 

unserer Forstbetriebsgemeinschaft!

Beim Schreiben dieses Weihnachtsgrußes gehen mir aktuelle Nachrichten durch den Kopf:
>  So findet in Dubai die UNKlimakonferenz unter ernüchternden weltweiten Bestandsaufnahmen statt; so wird 2023 das 
 wärmste Jahr seit Beginn der Aufzeichnungen Mitte des 19 Jahrhunderts sein, es ist von unumkehrbaren Kipppunkten für 
 unseren Planeten die Rede. Gleichzeitig tummeln sich dort viele Lobbyisten aus der Erdöl, Kohle oder Gasbranche.

>  Die Ampelkoalitionäre ringen ums Budget, Deutschland geht wohl ohne Haushaltsbeschluss ins neue Jahr 2024.

> Bei der Regierungsbildung im Freistaat Bayern wurden die Bereiche Jagd und die Bayerischen Staatsforsten aus dem
 Staatsminis terium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten dem Wirtschaftsressort zugeordnet.

Ich könnte an dieser Stelle noch etliche weitere Schlagzeilen aufzählen, die uns Sorge bereiten. Sie fragen sich, was hat dies mit 
unserer Forstbetriebsgemeinschaft zu tun? 

Auch wenn wir nur ein kleines Rädchen im großen Getriebe sind, der Klimawandel betrifft auch unsere Wälder, eine lahmende 
Wirtschaft wirkt sich unmittelbar auf den Holzmarkt aus und die kontroverse, langwierige Diskussion um das Gebäude
energiegesetz sorgt für Verunsicherung, ja Kopfschütteln und die Kabinettsbildung in Bayern empfinden viele unter uns, 
als falsches Signal.

Umso wichtiger ist unser Zusammenschluss um unsere Wälder und damit unser Eigentum zu schützen, uns Gehör zu 
verschaffen. Holz ist ein nachwachsender Rohstoff und trägt damit zum Klimaschutz bei, mit moderner Technik lässt sich 
Holz als Energiequelle sinnvoll nutzen und angepasste Schalenwildbestände sind eine wichtige Stellschraube zum Erhalt unserer 
heimischen Wälder, hin zu klimaresilienten Beständen. Lassen wir uns deshalb nicht von schlechten Nachrichten herunterziehen, 
besinnen wir uns stattdessen auf das was wir haben, auf unsere Stärken hier im ländlichen Raum. 

Nehmen wir die Herausforderungen dieser Zeit gemeinsam an!

DANKE sage ich Ihnen, all unseren Mitgliedern für Ihre Treue und Verbundenheit; ein besonderes 
Dankeschön gilt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Geschäftsstelle, sie sind das 
freundliche Gesicht unserer FBG, besten Dank an meine Vorstandskollegen für das Miteinander.
Ihnen ALLEN mit Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und einen angenehmen Jahresbeschluss!

Neustadt/Aisch, Dezember 2023
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Holzmarkt, Laubholz, Submission Iphofen Wintereinschlag, Holzbereitstellung, Aufbereitung Schneebruch

Holzmarkt November 2023

Aktuell sind gut 60 tausend fm Holz 
für unsere Mitglieder vermark tet. 
Schon Anfang Juli hatten wir 
massive Käferschäden in der Fich
te, vor allem im nördlichen und öst
lichen Vereinsgebiet. Ab Ende 
August gab es noch eine Welle in 
fast allen Fichtengebieten. Etwas 
Probleme hatten wir über den Som
mer mit Hölzern, die wegen der 
Trockenheit rief gerissen waren. 
Die Lagerbestände an Sägeab
schnitten und Langholz im Wald 
sind fast ausnahmslos abgefahren 
und auch mit unseren Waldbesitzern abgerechnet.
Einen etwas höheren Lagerbestand haben wir im Segment SpanholzEnergieholz, der sich über den Winter 
sicher auflösen wird. 
Im 4. Quartal hat sich eine leichte Herbstbelebung vor allem in der frischen Kiefer eingestellt. Hier lassen 
sich in der Stkl. 2b aufwärts längenabhängig zwischen 65,– und 70,–€/fm für Güte BC erzielen. 
Erdstammstücke und gute Kiefer sind ebenfalls wieder etwas mehr gefragt.
Auch trockene Kiefer ist, wenn sie noch sägefähig ist, verkäuflich. Für Export und Palettenaufträge lassen 
sich in der Stkl. 2b+ bis etwa 50,–€/fm erlösen. 
Fichte wird meist noch als Käferholz angeboten. Frisches Käferholz wird in der Stkl. 2b mit bis zu 70,–€/
fm gehandelt. Frischholz wird noch vereinzelt angefragt. 83 bis 88,–€/fm Stkl. 2b+ stehen als Preis im 
Raum. NadelSpanholz und Energieholz sollten zwischen 30 und 35,–€/fm erlösen. 
Das Segment Papierholz wird es künftig nicht mehr geben, hier wurde wieder eine Papiermaschine in 
Bayern abgestellt.
Aufgrund der sehr unsicheren Lage sind alle Vereinbarungen mit unseren Abnehmern nur mit sehr kurzen 
Laufzeiten versehen. Oft wird für gerade mal 4 Wochen ein Preis verhandelt. Für das 1. Quartal 2024 gibt 
es im Nadelholz jetzt die ersten Preisangebote.

Laubholz

Im Laubholz erwarten wir in den nächsten Tagen die ersten Preisangebote.
Unsere Stammabnehmer haben uns die Abnahme der Vorjahresmengen wieder zugesichert. Jedoch 
rechnen wir vor allem in den schlechteren Qualitäten mit etwas rückläufigen Preisen. Einige Kunden haben 
angekündigt in der Eiche kein DHolz mehr kaufen zu wollen. 
Buche und Esche sind weiterhin preislich unter Druck.

Empfehlungen für den Laubholzeinschlag zu geben sind momentan 
schwierig, jedoch scheint es fast geboten, den Markt nicht mit einem zu 
großen Angebot zu strapazieren.  
Alles was bei Eiche, Buche und Esche gesund ist, und voraussichtlich den 
nächsten Sommer überleben wird, kann auch mal stehen bleiben.

Submission Iphofen Platz Schönstheim

Unsere traditionelle Submission zusammen mit der Forstwirtschaftlichen 
Vereinigung Unterfranken, soll auch heuer wieder im März stattfinden. 
Bitte hier möglichst nur die ganz guten Stämme anbieten. Es gilt jedoch 
auch der Spruch „Dimension gleicht Fehler aus“, was bedeutet: Eine dicke 
Eiche mit einem Durchmesser von einem Meter oder mehr darf auch mal auf 
der einen Seite einen Ast haben. Bei schwachen Dimensionen können schon 
ein paar „Rosen“ problematisch werden. 
Bitte jetzt Submissionsholz anmelden!

Spätester Termin für die Anmeldung für submissionsverdächtige Hölzer ist der 24.01.2024. Die Stämme 
müssen bis dahin fertig geschnitten und gerückt an einer LKWbefahrbaren Straße liegen.

Empfehlung für den Winterscheinschlag

Priorität hat jetzt die Aufarbeitung von noch stehenden 
geschädigten Hölzern. Aufgrund der Unsicherheit ist momentan 
relativ wenig Holz am Markt. Vor allem Langholz scheint wieder 
vermehrt gesucht zu sein.
Also sollten wir auch etwas Holz machen und vorhandene 
Absatzmöglichkeiten nutzen. Bitte aber alles auf Sicht fahren!!! 
Bitte vor dem Einschlag Mengen und Sortimente mit uns 
abstimmen! Wo verkaufsfähige Mengen beisammen sind, diese 
auch uns gleich bereitstellen. 

Holzbereitstellung

Zum Verkauf vorgesehene Hölzer müssen zwingend an einer 
jederzeit LKWfahrbaren Waldstraße gelagert werden. Erdwege 
und Grünwege sind auch im Sommer ungeeignet. Bitte auch 
das Lichtraumprofil der Wege beachten. Hereinhängende Äste 
verursachen Schäden an den Abfuhrfahrzeugen. HolzLKW sind 4 mtr hoch !
Achtung: Keinesfalls Lagerung unter Stromleitungen!  
An viel befahrenen Straßen nicht im unübersicht lichen Kurvenbereich!



Aktualisierung Mitgliedsdaten, Terminvorschau
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Aufarbeitung Schneebruch

Durch die Schneefälle in der KW 48 sind vereinzelt Schäden im Wald zu 
verzeichnen. Bitte bei der Aufarbeitung folgendes beachten: Geworfenes 
Holz, oder Holz mit abgebrochenem Gipfel kann zu Langholz verarbeitet 
werden, wenn eine Mindestlänge von 10 mtr erreicht wird. 
Gebrochene Hölzer besser zu Abschnitten 4 mtr , 5 mtr, oder auch 3,6 mtr 
plus jeweils 10 cm Längenübermaß machen. Hier aber unbedingt die 
Bruchstelle großzügig gesund schneiden!!! Bitte aber nur eine Länge 
produzieren, damit eine verkaufsfähige Menge zusammenkommt. 
Bitte auch die Arbeitssicherheit beachten: Bei Wurzeltellern ein ausreichend 
langes Schutzstück belassen! Kronenraum auf noch hängende Äste 
überprüfen! Vorsicht auch bei unter Spannung stehenden Bäumen. Wer 
hier unsicher ist, sollte die Arbeiten lieber von einem Profi machen lassen! 
Bei Bedarf bitte melden.

Aktualisierung Ihrer Mitgliedsdaten

Bitte halten Sie Ihre Mitgliedsdaten bei uns auf einem aktuellen Stand. Flächenzugänge oder Abgänge, und 
Besitzübergaben, vor allem auch Wechsel von pauschaler Besteuerung (5,5 %) auf Regelbesteuerung (19%) 
uns vor einem Holzverkauf melden. Zur Änderung Ihrer Daten benutzen Sie das Formular „Beitrittserklärung-
Mitgliedschaftsänderung“ das Sie zum herunterladen auf unserer Internetseite finden. Für unrichtig 
ausgestellte Gutschriften müssen wir für die Korrektur Ihnen den Aufwand berechnen.

Vormerkung Jahreshauptversammlung

Unsere JHV wird am Freitag den 23.02.2023 um 9:00 Uhr in Ipsheim stattfinden. Die Einladung hierfür 
kommt im nächsten Rundschreiben. 

Vom 21.12.2023 bis einschließlich 07.01.2024 bleibt unsere Geschäftsstelle geschlossen.  
Ab dem 8. Januar sind wir wieder für Sie da.


